
die Zurückweisung durch die Volkskammer einer Mehrheit von 
zwei Dritteln der Anwesenden, mindestens der Mehrheit der 
Mitglieder der Volkskammer.

Artikel 93

Ein von der Volkskammer beschlossenes Gesetz kommt zustan­
de, wenn die Länderkammer zustimmt, den Antrag gemäß Artikel 
92 Absatz 2 nicht stellt, innerhalb der Frist des Artikels 92 
Absatz 3 keinen Einspruch einlegt oder ihn zurücknimmt oder 
wenn der Einspruch von der Volkskammer nach Maßgabe des 
Artikels 92 Absatz 4 überstimmt wird.

Artikel 94

(1) Durch Gesetz kann die Regierung zum Erlaß von Verordnun­
gen ermächtigt werden. In der Verordnung ist die Rechtsgrundla­
ge anzugeben. Gesetzesändernde Verordnungen sind ausge­
schlossen.

(2) Das Gesetz kann bestimmen, daß vor Erlaß der Verordnung 
der zuständige Ausschuß der Volkskammer gehört wird und ihre 
Wirksamkeit davon abhängig gemacht wird, daß der Ausschuß 
der Verordnung nicht widerspricht. Ist ein Gesetz zustimmungs­
pflichtig, so g ilt dies auch für Verordnungen.

(3) Rahmengesetze können vorsehen, daß die Landtage Verord­
nungsermächtigungen unter entsprechender Anwendung der Ab­
sätze 1 und 2 erteilen.

Artikel 95

Der Bund und die Länder haben das Recht der Gesetzgebung, 
soweit ihnen die Verfassung dieses Recht ausdrücklich zuweist. 
Auf den anderen Gebieten haben die Länder die Gesetzgebungs­
befugnis, soweit und solange der Bund von seinem Recht keinen 
Gebrauch gemacht hat. Der Bund kann auf den Gebieten seiner 
Gesetzgebung Rahmengesetze erlassen.

Artikel 96

49

Der Bund hat die ausschließliche Gesetzgebung über:


